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Differenzierte Preisbildung 
 
Am 17. Oktober 2024 fand die 1008. Versteigerung in Maishofen statt und verzeichnete einen  
Auftrieb von 247 Kühen der Rassen Fleckvieh (166), Pinzgauer (44), Holstein (34), Jersey (2) und Brown Swiss 
(1) sowie 35 Zuchtkälbern. FA-Obmann Hubert Rettensteiner konnte zahlreiche Handelsfirmen, bäuerliche 
Käufer und Besucher begrüßen. Die Tiere wurden 14 Tage vor der Versteigerung mit einem Insektizid 
behandelt, dadurch war eine Verbringung der Tiere mit einem negativen PCR-Test ins benachbarte Ausland 
möglich. Da erfreulicherweise wiederum alle untersuchten Tiere negativ waren, konnten sie zu ihren neuen 
Besitzern geliefert werden. Die angebotenen Tiere waren diesmal in der Qualität sehr unterschiedlich. Der 
Versteigerungsverlauf war deutlich differenzierter als zuletzt. Qualitätsvolle Tiere konnten in allen Kategorien 
Spitzenpreise erzielen, Tiere mit Mängeln oder geringerer Milchleistung mussten diesmal deutlichere 
Preiseinbußen hinnehmen. Die Durchschnittspreise waren im Vergleich zur letzten Versteigerung rückläufig.  
Das kleine Angebot an Zuchtkälbern wurde ebenfalls zu sehr guten Preisen vermarktet.  
 
 

Damit bei den nächsten Versteigerungen auch weiterhin ausländischen Kunden kaufen können, ist es 
unbedingt erforderlich, dass die Tiere mindestens 14 Tage vor der geplanten Vermarktung mit einem 
Insektizid behandelt werden. Das Team der Rinderzucht Salzburg wünscht allen Käufern viel Glück mit ihren 
erworbenen Tieren und lädt zur nächsten Versteigerung am 07. November 2024 recht herzlich ein. Neben 
den weiblichen Tieren werden bei diesem Markt auch Fleckvieh-Zuchtstiere angeboten.   

 

 

   

 

1. Kühe | Höchstpreis € 4.050,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder 17 2.209,- 08 2.831,- 39 2.376,- 

Nutzrinder - - - - - - 

GESAMT: 17 2.209,- 08 2.831,- 39 2.376,- 

BIO-Tiere 11 2.142,- 03 2.533,- 19 2.273,- 

Konvent. Tiere 06 2.333,- 05 3.010,- 20 2.474,- 
 

 

 

3. Kühe | Kalbinnen trächtig 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Kühe tr.  01 2.100,-   - - 

Kalbinnen tr. - - - - - - 
 
 

2. Jungkühe | Höchstpreis € 4.050,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder           25 2.050,- 25 2.768,- 122 2.426,- 

Nutzrinder - - - - - - 

GESAMT: 25 2.050,- 25 2.768,- 122 2.426,- 

BIO-Tiere  10 2.053,- 04 2.538,- 51 2.428,- 

Konvent. Tiere 15 2.048,- 21 2.812,- 71 2.425,- 
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Donnerstag, 07. November 2024 -FL-Stiermarkt, weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 28. November 2024 – Pi-Herbststiermarkt, weibl. Tiere Pi-FL-HF 
Donnerstag, 19. Dezember 2024 –  weibl. Tiere Pi-FL-HF 

 
 

                                                      

Bestpreise – bei den jeweiligen Kategorien 
 

 

Den gleichen Tageshöchstpreis erzielten eine Fleckvieh-Mehrkalbskuh und eine Fleckvieh-Jungkuh. Den 
Höchstpreis bei den Fleckvieh-Mehrkalbskühen erreichte eine euter- und fundamentstarke Zweitkalbskuh 
vom Betrieb Julia u. Anton Ganitzer, Andex aus Großarl. Diese milchtypische Mint-Tochter mit 38 kg 
Tagesgemelk sicherte sich die Fa. Schneeberger aus Zell am Ziller.  
 

Den gleichen Tageshöchstpreis  erzielte bei den Fleckvieh–Jungkühen eine exterieurstarke Magnol-Tochter 
vom Betrieb Anton Pfeffer, Obereinödgut aus Zell am See. Diese überzeugende Jungkuh mit 33 kg 
Tagesgemelk wurde von Tobias Lang aus Arnreit erworben.  
 

Den höchsten Preis bei den Holsteintieren erlangte eine euterstarke Etesian-Tochter mit 35 kg Tagesgemelk 
vom Betrieb Christian Deutinger, Mitterbachlgut aus Saalfelden. Diese korrekte, elegante Jungkuh wurde von 
der Fa. Puschtra Vieh aus Südtirol ersteigert.   
 

Bei der Rassengruppe Pinzgauer erzielte eine elegante Original Pinzgauer-Jungkuh vom Betrieb Verena 
Egger, Obererlach aus Bruck den Höchstpreis. Diese vielversprechende Liftler-Tochter mit 24 kg Tagesgemelk 
sicherte sich Christina u. Christoph Grabner aus Pöllau b. Hartberg. 
 

Den Spitzenpreis bei den Zuchtkälbern erreichten ein genetisch interessantes Original Pinzgauer-Kalb (V: 
Steinadler, MV: Fidelio) vom Betrieb Hermann Esterbauer, Oberklamm aus St. Veit. Dieses vielversprechende 
Kalb mit bester Abstammung ersteigerte die Fa. Puschtra Vieh aus Südtirol.   
 

 
Maishofen, am 17. Oktober 2024   
GF Ing. Thomas Edenhauser 
 
 

4. Zuchtkälber 

Rasse Auftrieb  Verkauf 
Durchschn.- 

Gewicht 
Durchschn.- 

Preise 
Preise in € 
von – bis 

Fleckvieh 22 20 106 kg 680,- 320,- bis 900,- 

Pinzgauer 11 09 77 kg 587,- 220,- bis 1000,- 

Holstein 
Jungkalbinnen 

2 2 231 kg 1.250,- 1.250,- bis 1.250,- 
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